
Modul MW21: Advanced Microeconomics Studiengang:  M 
Modultyp: ECTS-Punkte: Workload: Studiensemester: Dauer des Moduls: 

Wahlpflicht 16 480 1. und 2. oder 3. 
und 4. Zwei Semester 

Lehrveranstaltungen:                                                     Kontakt-
zeit: 

Selbst-
studium: 

geplante 
Gruppen-

größe 
Advanced Microeconomics Part I (4 SWS) 
 
Advanced Microeconomics Part II (4 SWS) 

60 h 
 

60 h 

180 h 
 

180 h 

 
20 
 

Lernziele und Kompetenzen: 
Ziel dieser Veranstaltung ist die Vertiefung der Handhabung der methodischen Grundlagen der modernen 
Mirkoökonomie. Von den Studierenden wird verlangt, dass sie die einschlägigen Konzepte verstehen und 
intuitiv erklären können, die Methoden anhand von Beispielen eigenständig handhaben können und 
ökonomische Problemstellungen mit den mikroökonomischen Methoden analysieren können. Besonderes 
Gewicht wird auf die Theorien gelegt, die die Grundlage der modernen Wettbewerbsökonomie und 
Regulierungstheorie bilden.  
Inhalte: 
Advanced Microeconomics Part I 
Der Kurs untersucht die Entscheidungsprobleme von Verbrauchern und Firmen sowie das 
Marktgleichgewicht in Abhängigkeit unterschiedlicher Marktformen (vollständige Konkurrenz, Oligopol 
und Monopol). Zu den Inhalten gehören: Verbrauchertheorie, Produktionstheorie, Aggregation und 
Allgemeines Marktgleichgewicht, Spieltheorie, Industrieökonomik und Oligopoltheorie.  
 
Advanced Microeconomics Part II 
Der Kurs behandelt die Marktgleichgewichtsanalyse  und Verträge bzw. Regulierung bei unvollständiger 
Information. Zu den Inhalten gehören: Theorie der Spiele bei unvollständiger Information, Prinzipal-
Agenten-Theorie, Theorie der Verträge und Mechanism Design 
Lehrformen: 
Vorlesung mit Übungen 
Verwendbarkeit des Moduls: 
M.Sc. VWL; M.Sc. BWL 

Teilnahmevoraussetzungen: 
Ein ausgeprägtes Interesse an den methodischen Grundlagen der Mikroökonomie ist erforderlich. 
Prüfungsformen: 
Die Modulabschlussprüfung erfolgt schriftlich in Form einer Klausur (120 Minuten). 
Voraussetzungen für die Vergabe von ECTS-Punkten: 
Erfolgreich abgelegte Modulabschlussklausur.  
Häufigkeit des Angebots: 
Das Modul beginnt im Wintersemester. 
Stellenwert der Note für die Endnote: 
Die Gesamtnote der Masterprüfung errechnet sich als gewichtetes arithmetisches Mittel aus den 
Noten der Modulabschlussprüfungen und der Masterarbeit. Dabei wird die Masterarbeit dreifach 
gewichtet. 
Modulbeauftragte und hauptamtlich Lehrende: 



Prof. Dr. Christian Wey, N.N. 

Sonstige Informationen: 
Aktuelle Informationen finden Sie auf der Internetseite des DICE. 

Stand: 21.02.2011 


